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 PROTOKOLL SFVS-Vorstandssitzung 3/10 vom 15. April 2010  

 im Hotel ARTE in Olten 
 

  
 Vorsitz EB Emil Blumer, Präsident 
   

Anwesend JA Josef Allenspach 
Vorstand SFVS RB Roland Bieri  
 HB Heinz Bärfuss  
 ADG Angelica Dünner  
 TF Thomas Frey 
 EI Edi Inäbnit  
 GK Georg Krenger 
 UI Urs Isler  
 XM Xaver Mäder 
 KO Kurt Oswald 
 KU Kurt Uebersax 
 

 Protokoll SCH Marco Schnyder, SB Segelflug  
 

Entschuldigt  CS Christian Schmid  
 JS Joachim Schwab, GVV Valais  
 BL Benno Lüthi, Ehrenpräsident SFVS 
    
  
                       

 
Traktanden 1. PROTOKOLL 

  - Vorstandssitzung 2/10 vom 13. Februar 2010 / Pendenzen 
  - Generalversammlung SFVS vom 13. Februar 2010  

 
2. INFORMATION   

  - Info des Präsidenten 
  - Info aus den einzelnen Büros 

 
3. BÜRO FÜHRUNG UND DIENSTE  
   - Prüfungsvorbereitungskurse für Certifying Staff  
   - Unterstützung durch AXA-Winterthur 
   - Aufteilung Zuständigkeiten und Büros  
   - Auftritt Segelflug im Verkehrshaus 
   - Stand 100 Jahre Luftfahrt Schweiz 
   - Statutenanpassungen Gruppen  
   - Buchhaltung nach SwissOlympic; Stand 
 
 4. BÜRO SPORT 
   - Segelflug SM '10 Yverdon; aktueller Stand   
   - Stand Beschickung internationale Wettkämpfe 
 
5. BÜRO LUFTRAUM 
   - Luftraum Datei 
   - Info über Bâle TMA Tango Sektoren 
 
6. DIVERSES, UMFRAGE und TERMINE 

  - Nächste Termine  
  - SFK 2010  

     
 
  Beginn der Sitzung: 18h15         Ende der Sitzung: 21h30    
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Der Präsident begrüsst die Mitglieder des Vorstandes zur Sitzung 3/10 und gibt die Entschuldigungen 
von JS und CS bekannt. Einen speziellen Willkommensgruss richtet EB an das neue Vorstandsmit-
glied Roland Bieri (RB), SG Bern.   
 
Zur vorliegenden Traktandenliste werden keine Änderungen oder Ergänzungen verlangt.  
 
 
 
Traktandum 1 - Protokoll  

 
Vorstandssitzung SFVS vom 13. Februar 2010 / Pendenzen  
 
Bemerkungen zum Protokoll: 
 
- zu S.3, T2: WM Prievidza 
 

- zu S.4, T3: Schutz von Trockenwiesen: ADG wird sich … annehmen um zu prüfen, ob sich aus die- 
  ser Verordnung Auswirkungen für den Segelflug ergeben könnten.       
 
Die Pendenzenliste wird im Detail besprochen und aktualisiert.    
 
1669 Noch pendent sind die Abklärungen betreffs der Nachfolge von JA.  
 

1675 Da sich aus dem Tessin niemand für das Traineramt zur Verfügung stellt, wird die Pendenz 
'Tessin' gestrichen.  

 

1688 KU informiert den Vorstand über die allgemein unerfreuliche Situation für auswärtige Segelflie-
ger in Magadino. Die vorgesehene gemeinsame Besprechung mit dem Flugplatz Kommando 
und den lokalen Nutzern hat noch nicht stattgefunden. KU will sich weiter darum bemühen.      

 

1701 Der Meteo-Ausbildungskurs findet definitiv am 5. Mai auf dem Flugplatz Birrfeld statt. 
  
  Die Pendenzen 1666, 1671, 1672, 1681, 1699, 1700, 1701, 1702, 1704, 1706, 1707 und 1708 erle-

digt.        
 
Das Protokoll wird mit den besprochenen Änderungen einstimmig genehmigt und zur Veröffentlichung 
auf www.segelflug.ch freigegeben. 

 
 
Generalversammlung SFVS vom 13. Februar 2010  
 
Das Protokoll der GV wird mit einer kleinen Korrektur unter Punkt 3 (Sport), S. 10 'Solarcenter in Zolli-
kofen' einstimmig vorgenehmigt und die Abfassung SCH verdankt. Das Protokoll wird den Gruppen 
zugestellt und auch auf der Homepage des SFVS publiziert.   
  
 
 
Traktandum 2 - Information 
 
Info des Präsidenten 
 
-  EB informiert über die sehr gute Organisation und den erfolgreichen Ablauf des EGU Kongresses 

vom 26. - 28.2.10 in der Schweiz (siehe auch Reporting EB vom 2.3.10). Olten hat sich als Ta-
gungsort mit den für Kongress und Dinner ausgewählten Lokalitäten bestens bewährt.   

 
- Am 12./13. März haben in Avenches die Zentralvorstandssitzung und die Delegiertenversamm-

lung des AeCS mit grossem Erfolg stattgefunden. Speziell erwähnt EB hiezu den Vortrag von 
Claude Nicollier sowie die Gedenkveranstaltung für die Flugpioniere Ernest Failloubaz und René Grand-
jean mit spezieller Ausstellung in Avenches. Über die wichtigsten an der ZV-Sitzung behandelten The-
men hat EB in seinem Reporting bereits informiert.    

  
- Am 16.3.10 besuchte EB zusammen mit dem ZP BN die Debatte im Nationalrat in Sachen Teilre-

vision LFG. EB verweist auch hier für Details auf sein Reporting. 
 
-  Am 17.3. hat in Emmen ein Sphair Meeting zum Thema Luftfahrt Nachwuchs stattgefunden. EB 

musste erfahren, dass enttäuschend wenige Kandidaten die speziellen Kurse für Segelflieger besu-

http://www.segelflug.ch/
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chen. EB bittet deshalb den Vorstand, unbedingt die SPHAIR-Möglichkeit vermehrt in die Werbung 
für den Segelflug-Nachwuchs einzubeziehen. 

 
- Gemäss einem von Fridolin Hauser an EB zugestellten Papier wurden im Glarnerland grosse Kan-

tonsgebiete als Wildschutzgebiete eingeteilt. Für das Überfliegen dieser Gebiete wurden zum Teil 
Überflughöhen festgelegt, die von den normalen Minimalhöhen abweichen. Da Überflugshöhen eine 
Angelegenheit des Bundes und nicht Sache der Kantone sind, hat EB die Unterlagen zwecks weite-
rer Abklärungen an den Rechtsdienst des AeCS weitergeleitet.  

  
 
Info aus den einzelnen Büros 
 
KU 
Die Nachsitzung Verfahrensänderung CTR Grenchen hat inzwischen stattgefunden. Mittels klarer 
Abmachungen und festgelegten Minimas kann die frühere Regelung unverändert beibehalten werden.  
 
Ebenfalls stattgefunden hat die Presseorientierung über die neue JNM am 29. März in Olten. Leider 
war nur ein Journalist anwesend. Sein Bericht liegt vor. Ein weiterer, 1-seitiger Bericht erscheint noch 
in der AeroRevue. 
 
UI 
Das Reporting über das IGC Jahresmeeting vom 5./6. März liegt vor. Nebst den vielen, im Rahmen 
des Meetings behandelten Themen erwähnt UI speziell auch den sehr interessanten und wichtigen  
Abendanlass. Er durfte auch feststellen, dass der Segelflugnachwuchs in den Ostländern extrem stark 
gefördert wird. Polen und Slowenien bewerben sich für die Austragung der Junioren-WM. Das nächste 
IGC-Plenarmeeting wird am 3./4. März 2011 wieder in Lausanne stattfinden.  
 
OLC/NSFW: Das Reglement für den Gruppenwettbewerb im NSFW wird nicht geändert und die OLC-
Liga startet am kommenden Wochenende. Das Ranglistenproblem mit Urs Ribi ist noch nicht gelöst 
und die NSFW-Ranglisten sind weiterhin auf www.streckenflug.ch einsehbar. Auch das mit Rainer Ro-
se vorgesehene Gespräch hat noch nicht stattgefunden.  
 
Für den GP St. Moritz liegen erfreulicherweise 17 Anmeldungen mit Piloten aus der Schweiz, Öster-
reich, Deutschland, Slowenien und der Slowakei vor. In diesem sehr guten und prominenten Teilneh-
merfeld finden sich u.a. Piloten wie M. Kiessling, U. Schwenk, V. Foltin und T. Holighaus. Gemäss 
Bruno Minder soll das Top Live Tracking-System 'Yellow Brick', welches bereits am GP in Chile erfolg-
reich zur Anwendung kam, eingesetzt werden. UI ist zuversichtlich, dass dieser GP mit gutem Erfolg 
durchgeführt werden kann. Zur Unterstützung des OK wird Roland Stuck ebenfalls anwesend sein. 
Contest Director dieses GP ist Adrian Blum.  
 
KO 
Über das Meeting ATC-Basel, das heute Nachmittag stattgefunden hat, wird KO später informieren. 
 
XM 
Die Arbeiten im Bereich Ausbildung laufen normal ab. XM erinnert GK an die Pendenz der BFK 
Fluglehreranmeldungen für die Flugschule.  
 
Für den Fluglehrer Refresherkurs in Courtelary liegen 9, für den Refresher in Raron derzeit 4 An-
meldungen vor. SCH übergibt alle Originalanmeldungen für Courtelary an XM.  
 
TF 
Am 22. April findet in Bern ein Meeting mit den Veranstaltern aller gemeinsam im Juni geplanten 
Schweizermeisterschaften statt. Thematisiert sind u.a. auch die Siegerehrungen in Grenchen. Als 
Vertreter der Segelflieger wird TF am Treffen teilnehmen.   
 
GK 
Nachdem aus den einbezahlten Gebühren für die ersten M-Lizenz Ausbildungskurse von Fr. 48'000.-- 
noch rund die Hälfte der Gelder verfügbar sind, können die Teilnehmer des ersten Kurses den Aus-
bildungskurs 'Grundlagen/Composite' kostenlos besuchen. Den Teilnehmern werden lediglich die 
Kursunterlagen in Rechnung gestellt. Den beiden Teilnehmern aus dem ersten Kurs, welche die Prü-
fung nicht erfolgreich abschliessen konnten, wird GK noch einen Teilbetrag zurückerstatten.  
 
Für den BFK in Samedan werden dringend noch DS gesucht. Angebote bitte direkt an GK.  

http://www.streckenflug.ch/
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XM stellt fest, dass die Ausschreibung für den BFK 5, welcher Mitte Juni in Schänis stattfinden wird, 
noch nicht erfolgt ist. SCH wird CS sofort daran erinnern.    
 
ADG 
Am 6.3.10 hat zwecks Informationsaustauschs in Zürich ein Treffen der neuen AeCS-Kompetenz-
gruppe Recht mit Philip Bärtschi, Peter Häberli, Martin Ryff, Philipp Perren und ADG stattgefunden. 
Behandelt und kommentiert wurden u.a. diverse Motorflugthemen, die Vernehmlassung und Ableh-
nung der neuen Aufsichtsgebühr sowie das Thema Trockenwiesen, welches für Segelflieger allenfalls 
ein Problem mit den Zugangsbeschränkungen geben könnte. UI informiert, dass sich in Schänis eine 
speziell dafür gebildete Kommission dem Thema Aussenlandungen annimmt. 
 
Bezüglich der Rechtsgrundlage in Sachen DG Flugzeugbau (Abgabe der Handbücher gegen Bezah-
lung) hat der DAeC eine Eingabe gemacht. GS Kiser will versuchen, eine Kopie dieser Eingabe zu er-
halten.   
 
ADG informiert über das neue Bundesgerichtsurteil in Sachen Beschwerde des Vereins Flug-
schneise Süd nein gegen die Erlaubnis des BAZL, auch tagsüber die Piste 34 nutzen zu können. Die 
Beschwerde wurde sowohl vom Bundesverwaltungsgericht wie auch vom Bundesgericht abgelehnt. 
Die Begründung liegt noch nicht vor.   
 
Über das Thema Publikation Luftraum Patrouille Suisse wird KO unter Traktandum 5 berichten.  
 
HB  
HB erinnert an die Zollvorschriften für grenzüberschreitende Flüge gemäss LFG 18 und 19 und be-
merkt, dass bei Aktenkontrollen durch das BAZL alle im Ausland ausgeführten Reparaturen klar be-
scheinigt sein müssen.     
 
HB konnte in diesem Jahr bereits wieder 74 Zustandsprüfungen erledigen.     
 
RB 
Mit NG hat bereits ein informatives Treffen in Sachen Flight Safety stattgefunden. Auch konnte das 
Mailarchiv von NG übernommen werden. RB möchte in Sachen Flight Safety auch noch den Kontakt 
zu Patrick Hofer und XM aufnehmen.  
 
EI 
LR Bern: Gemäss Information Skyguide und Flugplatzdirektor soll wegen des EAS-Meetings am 
Samstag, den 17. April der Lima Bravo Segelflugraum bereits ab 16h00 geschlossen werden. EI kann 
nicht nachvollziehen, weshalb der Lima Bravo-Sektor für den Segelflug nicht eingehalten werden kann. 
 
Gemäss veröffentlichtem NOTAM will ALPAR den Flugplatz an bestimmten Tagen, vor allem an Feier-
tagen, früher schliessen. So u.a. am Pfingstsamstag bereits um 19h30. EI erachtet dies für den Segel-
flug als problematisch. Er will deshalb weitere Möglichkeiten prüfen und darauf hinweisen, dass Lan-
dungen mit Segelflugzeugen z.B. in Sion oder Samedan auch bei geschlossenem Platz und ohne 
Dienste wie ATC, Feuerwehr etc. möglich sind.    
 
 
 
Traktandum 3 – BÜRO FÜHRUNG UND DIENSTE     
 
Prüfungsvorbereitungskurse für Certifying Staff 
 
EB orientiert den Vorstand über die äusserst beschwerliche Organisation der Vorbereitungskurse bei-
den Zusatzmodule 'Grundlagen und Composite Repair'. Inzwischen hat das BAZL aber zugesichert, 
dass die Prüfungen dieser Module direkt im Anschluss an den Kurs in Wald und nicht in Ittigen statt-
finden können. Alle durch das BAZL für anfangs Mai versandte Prüfungsaufgebote sind deshalb hinfäl-
lig. SCH hat im Auftrag von Herr G. A. Zanotta (BAZL) alle Kandidaten per E-Mail bereits darüber in-
formiert. Mit etwa 2 Wochen Verzögerung konnten nun alle drei Kurse aufgegleist und ausgeschrieben 
werden. Die Kursanmeldungen erfolgten via Doodle-Umfrage. Die Kurse finden wie folgt statt.     
 
Kurs 1: Do/Fr, 29./30. April 2010 Kurs 2: Mi/Do, 19./20. Mai 2010 Kurs 3: Do/Fr, 3./4. Juni 2010   
 
Wegen eines internen BAZL-Rapports musste der Kurs 2 um einen Tag vorverschoben werden. Die 
Prüfungen werden deshalb im Mai-Kurs nicht am Freitagnachmittag, sondern am Donnerstagnachmit-
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tag stattfinden. In allen drei Kursen ist die Kurssprache Hochdeutsch. Die Kursunterlagen sind eben-
falls nur in  Deutsch erhältlich. Diese werden auf Bestellung den Kursteilnehmern durch das Sekretari-
at SFVS mit Rechnung zum Preis von Fr. 105.-- zugestellt. Für die Absolventen des ersten Kurses 
'Vorschriften' fallen mit Ausnahme der Kosten für die Kursdokumentation keine zusätzlichen Kursge-
bühren an. Zwei Teilnehmer werden sich individuell vorbereiten und nur an der Prüfung vom 30.4.10 
teilnehmen. Den beiden Kandidaten, welche den ersten Kurs nicht erfolgreich abschliessen konnten, 
wird ein Teil der Kurskosten zurückerstattet.        
 
EB wünscht dem Kursleiter HB viel Erfolg für die Durchführung aller drei Kurse.  
 
 
Unterstützung durch AXA-Winterthur 
 
Verhandlungen zwischen AXA-Winterthur und SFVS für Sicherheitsmassnahmen sind im Gange.  
 
Aufteilung Zuständigkeiten und Büros 
 
Der Vorschlag für die Neuorganisation SFVS, welcher allen Vorstandsmitglieder vorgängig per Mail 
zugestellt wurde, wird besprochen. Im Hinblick auf die anstehenden Gesamtwahlen 2011 wurden darin 
nur minime Korrekturen vorgenommen.  
 
 
Büro Führung & Dienste 
▪ Joachim Schwab - PR & Kommunikation / Kontakt Romandie 
▪ Heinz Bärfuss - Maintenance / Technik    
▪ Edi Inäbnit - Umwelt  
      
Büro Ausbildung & Flight Safety    
▪ Roland Bieri - Flight Safety 
  
Büro Luftraum 
▪ Roland Bieri - Stv. Kommission Luftraum / NAMAC   
▪ Kurt Oswald - EGU Airspace 
 
Die Vertreter LR ZRH und BE sind im Organigramm nicht mehr enthalten. Zuständig sind hiezu primär 
die lokalen Gruppen. Der Bereich TMA Genf wird weiterhin von Bernard Tissot betreut.  
 
EGU 
▪ Emil Blumer - Delegierter EGU  
▪ Markus Gnägi - Sekretär EGU   
Bei Bedarf wird eine Arbeitsgruppe EGU/Maintenace ad hoc bestimmt und eingesetzt. 
 
Büro Sport 
▪ In der IGC wird ein 'fliegender Wechsel' von Urs Isler zu Thomas Frey vorgesehen.  
 
Im Geschäfts- und Spesenreglement des SFVS werden im Moment keine Änderungen vorgenom-
men. Beide Reglemente werden durch SCH den neuen Vorstandsmitgliedern noch zugestellt. EB 
weist darauf hin, dass die Arbeit im Vorstand primär ehrenamtlich erfolgt. Spezielle Einsätze werden 
gemäss Spesenreglement entschädigt.  
 
 
Auftritt Segelflug im Verkehrshaus 
 
Für den Videoauftritt im Verkehrshaus wurde das Filmmaterial der JNM von KU mit dem Slogan 'Stilles 
Abenteuer' verwendet. Gemäss Information SCH können die Videos jederzeit ausgewechselt werden. 
Interessant wäre es, wenn ev. später auch ein Kurzvideo über den GP St. Moritz '10 präsentiert wer-
den könnte.    
 
 
Stand 100 Jahre Luftfahrt Schweiz 
 
EB berichtet über die sehr erfolgreiche Durchführung der Delegiertenversammlung des AeCS mit einer 
speziellen historischen Ausstellung in Avenches. 
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EB geht davon aus, dass auch die Organisation und Durchführung der Streckenflug-SM in Yverdon 
und Segelkunstflug-SM in Langenthal-Bleienbach im Rahmen der gemeinsam im Juni stattfindenden 
Schweizermeisterschaften gut ablaufen. Die gemeinsame Ehrung der Schweizermeister, organisiert 
durch René Meier findet am 27.6.10 in Grenchen statt. 
  
Das grosse Flugmeeting vom 24.7.10 in Emmen ist ebenfalls aufgegleist und die Organisation für das 
Flug- und Static-Display Segelflug läuft gut.   
 
Am 17./18.4.10 findet im Verkehrshaus Luzern die Segelflugzeug-Oldtimerausstellung statt. Ausge-
stellt werden 14 historische Segelflugzeuge, alles Schweizer Konstruktionen.    
 
 
Statutenanpassungen Gruppen 
 
ADG weist darauf hin, dass die einzelnen Statuten der Segelfluggruppen im ZS nicht verfügbar sind. 
Die Statuten der Gruppen sind aber teilweise im Internet einsehbar.  
 
 
Buchhaltung nach SwissOlympic; Stand 
  
GK will die Sache bis zur nächsten Sitzung definitiv aufgleisen. SCH rät, ev. Kontakt mit dem Buchhal-
ter des AeCS, Hans Peter Bernet aufzunehmen. HPB erledigt zurzeit auch die Buchhaltung für die 
Sparte Fallschirm nach den Vorgaben von SwissOlympic.    
 

 
Zielsetzungen - Strategie Vorstand SFVS 
EB will bis zum Workshop '10 dem Vorstand einen schriftlichen Vorschlag für ein neues Strategiepro-
gramm des SFVS unterbreiten und auch die Zielsetzungen des Verbandes neu formulieren.  
 
Er hofft, dass bis Ende Jahr auch alle Nachfolgeregelungen im Vorstand SFVS gelöst sind.  
 
 
EB erwähnt noch wichtige, bei ihm seit der letzten Sitzung eingetroffenen Papiere:  
 
- Entscheid SwissOlympic betreffs der definitiven Einstufung 4 der Sportart Segelflug  
- Schreiben ZP Beat Neuenschwander: Gesucht wird ein guter Nachfolger als ZP, welcher nebst ge-
nügend Zeit und Flexibilität über gute Sprach- und AeCS-Verbandskenntnisse verfügt. Vorschläge für 
geeignete Kandidaten bitte direkt an EB melden.   

- Information Obmannwechsel SG Lenzburg: Nachfolger von Matthias Jauslin ist Patrick Meyer, 
Stockmattstrasse 68, 5400 Baden patrick.meyer@sunrise.ch  

 
EB bedankt sich ausserdem bei den verschiedenen Segelfluggruppen für die diversen Infoblätter und 
Bulletins.  

 
 
 

Traktandum 4 – BÜRO SPORT 
 
Segelflug-SM Yverdon; aktueller Stand   
 
SCH orientiert über den aktuellen Stand der Anmeldungen. Im Moment sind 46 Piloten in 4 Klassen 
(15 Standard, 9 15m-Klasse, 11 18m-Klasse, 9 Offene Klasse, 2 ohne definitive Klassenangabe), darunter auch 
8 Gäste aus Deutschland, Neuseeland und Österreich angemeldet. Die Organisation läuft soweit nor-
mal ab.  
 
Das Büro Sport wird sich bezüglich der künftigen SM-Austragungsmodi (z.B. Intervall) bis zum WS '10 
Überlegungen anstellen.  
  
 

Stand Beschickung internationale Wettkämpfe 
 
JA informiert kurz über die drei WM-Beschickungen 2010.  
 
Für die Segelflug WM in Prievidza sind beide Teilnehmer in der Standardklasse, René Schneebeli 

mailto:patrick.meyer@sunrise.ch
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und Stefan Leutenegger bestätigt. TL ist Ingrid Stirnimann. 
 
Auch für die WM in Szeged sind alle 6 Piloten akzeptiert. TL ist Felix Kaiser 
15m: Andreas Allenspach und Jürg Haas 
18m:  Marcel Dünner und Rolf Friedli 
Offen: Markus Gäumann und Dirk Reich 
 
Für die Segelkunstflug-WM in Jämijärvi (Finnland) sind mit Mirjam Rogger, Béatrice Echter, Stefan 
Knecht und Martin Götz 4 Teilnehmer gemeldet. TL ist Georg Krenger 
  
Martin Götz hat, da nicht Mitglied der SKNM, seine Entry Fees aus eigenem Sack bereits bezahlt. 
SCH teilt mit, dass Béatrice Echter und Martin Götz ihren Nachweis über mindestens 10 Akro-
Trainingsflüge in der Saison 2010 bis zur WM bereits erfüllt haben.  
 
Der TopTask-Kurs mit Olivier Liechti wird am 5. Mai im Birrfeld stattfinden. Im Moment sind 6 Teil-
nehmer gemeldet. JA will ev. noch weitere Interessenten innerhalb der SNM finden. 
 
KU weist noch darauf hin, dass Reto und Roger Frey am Int. Segelflugwettbewerb in Hockenheim 
teilnehmen werden. Ausserdem haben sich 6 Junioren um einen Platz an der Deutschen Junioren-
meisterschaft beworben. Bewilligt wurden zwei Plätze für Patrick Misun (Standardklasse) und Reto 
Frey (Clubklasse).  
 
Mitglieder der JNM haben über Ostern am Trainingslager in Locarno teilgenommen. An drei Tagen 
konnten Wettbewerbsaufgaben ausgeschrieben werden. Jürg Haas erfüllte einen Streckenflug über 
beinahe 700 km.   
 
Das Thema GP Samedan wurde vorgängig bereits behandelt. UI bleibt in Kontakt mit Bruno Minder. 
EB wird Bruno Minder informieren, dass Roland Stuck sich bereit erklärt hat, ebenfalls zur Unterstüt-
zung anwesend zu sein. 
 

 
 

Traktandum 5 – BÜRO LUFTRAUM     
 
KO informiert über Aktuelles aus dem Büro Luftraum: 
 
Am 17.2. fand in Bern eine erweiterte NAMAC Sitzung statt. Nebst den NAMAC-Mitgliedern waren 
diesmal auch die Präsidenten des AeCS (Spartenverbände), SHV, AOPA etc. eingeladen. KO verweist 
hiezu auf seinen schriftlichen Kurzbericht. An dieser Sitzung wurde Dieter Nussbaumer als neuer Chef 
Sektion Luftraum vorgestellt. Nach der Präsentation der bereits bekannten Luftraumänderungen per 
11.3.10 mit anschliessender Fragerunde wurde heftig über das Thema Airspace Policy diskutiert. Da 
aber eine eigentliche Luftraum Strategie fehlte, beschloss das BAZL, das Thema Airspace Policy nicht 
zu behandeln und die Sache zu verschieben.   
 
Am 24.2. fand auf Einladung des SHV in Zürich ein GASCO/REMIL-Meeting statt. Auch hier liegt ein 
Reporting von KO vor. Die Luftwaffe orientierte über die Luftraumbedürfnisse 2010/2011, u.a. auch 
über den Frankophoniegipfel vom 20. - 24.10.10 in Montreux. Rund 10 Flugplätze müssen mit stärke-
ren Einschränkungen rechnen.    
 
- Die Schweiz bewirbt sich um die Durchführung des G8-Gipfels im Juli 2011. Um die Sicherheit 

der Tagungsteilnehmer zu gewährleisten, sind künftig für die meisten Grossan-lässe R-Areas zu 
erwarten. 

  
- Bereits an der letzten Vorstandssitzung informierte KO über die geplanten tempo R-Areas für Trai-

nings der Patrouille Suisse. KO informiert, dass inzwischen eine Verfügung vorliegt, welche die Ak-
tivierung von sämtlichen beantragten R-Areas bewilligt. KO wünscht sich in dieser Sache eine etwas 
stärkere Unterstützung durch den Ressortleiter LR im AeCS.    

 
 Neu sind R-Areas nicht nur für die Patrouille Suisse sondern auch für Trainings (Filmprojekt) des 

PC-7 Teams während 9 Tagen im Mai, Juni und Juli, jeweils mit 4 einstündigen Slots pro Tag vor-
gesehen. Auch sind diverse R-Areas im Zusammenhang mit PS/PC7-Vorführungen geplant.   

  
- Wegen der Drohneneinsätze für die Artillerie soll der Luftraum LS-D19 in LS-R19 (Bière) umge-

wandelt werden. Die Drohneneinsätze werden während zweier Wochen im Juni stattfinden und 
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auch die Segelflug-SM in Yverdon tangieren. KO hätte eine Absprache dieser Einsätze mit der SM-
Konkurrenzleitung erwartet.  

 
KO informiert kurz über diverse durch ihn eingereichte Stellungnahmen. Die Stellungnahmen EASA 
SERA bezüglich neuer Luftverkehrsvorschriften, Mindestflughöhen etc. wurde abgegeben und die Re-
gelung CH im Hangflug mit 60 m AGL und genügend Hangabstand empfohlen. Der Luftraum Golf soll 
einheitlicher gestaltet werden.  
 
Luftraumdatei: Die digitalen Luftraumdaten der neuen Luftraumstruktur, März 2010, wurden von Ueli 
Messmer pünktlich auf den 11.3.10 bearbeitet und stehen als OpenAir und im SeeYou - Format auf 
der Homepage des SFVS als Download zur Verfügung. Ideal wäre es, wenn die Datei bis zur RM Birr-
feld noch mit den umliegenden Ländern ergänzt werden könnte. Ziel von KO ist es nach wie vor, 
brauchbare Luftraumdaten von Skyguide zu erhalten.   
 
  

Info über Bâle TMA Tango Sektoren 
KO berichtet über das heutige positive Treffen mit dem neuen Chef ATC in Basel zum Thema kürzere 
Aktivierungszeiten. Wegen der schwierigen Verhandlungen Schweiz/Frankreich verzögerte sich die für 
den 11.3.10 vorgesehene Einführung. Die kürzeren Aktivierungszeiten mit einer erhöhten Flexibilität 
von 30 Minuten wurden nun definitiv per 25.3.10 eingeführt.      
 
Nächste Termine 
 
6.5.10 NAMAC-Sitzung: Im Rahmen dieser Sitzung sind Gespräche mit den Herren Denzler und 
Baumgartner über Segelflugzonen geplant. Der Raum CTR/TMA Meiringen soll in einen HX-Status 
umgewandelt werden. Dies hätte Anpassungen bei den Segelflugzonen zur Folge. Für den normalen 
Streckenflugpiloten wären die Auswirkungen praktisch nicht wirksam, jedoch für zentrale Wettbe-
werbsausschreibungen.  
 
KO informiert auch über häufige, bei ihm eingehende Anfragen über eine beschränkte R/T-Lizenz für 
Segelflieger. Sie stehen in Zusammenhang mit einer Verzichterklärung für die Benützung von LR C 
und D, die beim Erneuerungsgesuch von Piloten ohne R/T unterschrieben werden muss. Nachdem 
immer mehr Einschränkungen zu erwarten sind, empfiehlt der Vorstand allen Segelflugpiloten, die Voi-
ce zu machen. Ein eigenes, reduziertes Ausbildungsprogramm für eine beschränkte Voice-Lizenz er-
achtet er mit den neuen EU-Regulations als unrealistisch.  
 
EI informiert kurz über die unerfreuliche Situation temp Segelflugzone Misox, welche ausgerechnet 
während dem Frühjahrslager S. Vittore wegen der CBA Italien (UG FL 200) nicht aktiviert werden 
kann. Gemäss KO entspricht dies nicht den Abmachungen. Er will sich deshalb der Sache annehmen.   
 
 
 
Traktandum 6 - DIVERSES, UMFRAGE UND TERMINE 
 
Segelflugkonferenz 2010  
Der Vorstand beschliesst, die SFK 2010 am 27.11.10 definitiv in Thun (Expo) durchzuführen. Kontakt-
person bei der SG Thun ist Werner Lerch. Er wird sich bei Rückfragen direkt an EI wenden. SCH er-
hält den Auftrag, den Termin noch zu bestätigen und sich bei Werner Lerch und der SG Thun für die 
Durchführung zu bedanken.  
  
Termine 2010  
 
Kurse 
 

29./30.04.2010 Ausbildungskurs 1 M-Lizenz (Grundlagen/Composite) in Wald 
05.05.2010 Meteo-Instruktionskurs, Theorielokal 1, Flugplatz Birrfeld 
19./20.05.2010 Ausbildungskurs 2 M-Lizenz (Grundlagen/Composite) in Wald 
03./04.06.2010 Ausbildungskurs 3 M-Lizenz (Grundlagen/Composite) in Wald 
06. - 19.06.2010 FI-Kurs in Amlikon 
28.06. - 02.07.2010 Fluglehrer WK in Courtelary 
22.08. - 04.09.2010 FI-Kurs in Locarno 
13. - 17.09.2010 Fluglehrer WM in Raron 
20. - 24.09.2010 Praktische Prüfungen in Buochs 
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Sitzungen 
 

DO, 08.07.10  Vorstandssitzung SFVS, Hotel Arte in Olten 
DO, 09.09.10  Vorstandssitzung SFVS, Hotel Arte in Olten 
FR/SA, 19./20.11.10  Workshop SFVS (Ort noch offen, Vorschläge willkommen) 
SA, 27.11.10   Segelflugkonferenz 2010 in Thun (Kontaktperson Werner Lerch) 
 
Diverse 
 

SA, 06.11.2010  SNM-Debriefing in Olten 
21. - 28.08.2010 GP St. Moritz in Samedan 
 
 
Umfrage 
 
SCH  
- Die Kommissärenliste 2010 liegt vor und wird einstimmig genehmigt.  
- Für das ProAero Jugendlager (8. - 14. August 2010) gibt es noch freie Plätze  
  
  
Emil Blumer dankt allen Vorstandsmitgliedern für die Mitarbeit und schliesst die Sitzung 3/10 um 
21h30.    
  
  

 Für das Protokoll: 
  
  
 
 Marco Schnyder 
 
 
 
Verteiler: 
 

Vorstand SFVS 
Zentralvorstand AeCS 
Zentralsekretariat AeCS 
Bieri Roland, designiertes Vorstandsmitglied SFVS 
Felix Kiser, Generalsekretär AeCS 
Benno Lüthi, Ehrenpräsident SFVS  
René Meier, AeCS Luftraum - Internationales 
Bernard Tissot, Vertreter SFVS LR TMA Genf 
Jürg Wyss, Chefredaktor AeroRevue 
Website www.segelfliegen.ch  -  Archiv 
 
 
 
Genehmigt durch Vorstand SFVS: 8. Juli 2010  

http://www.segelfliegen.ch/
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PENDENZENLISTE SFVS   Stand: 15. April 2010 
 

 

 

LNr Pendenz  seit Erledigung durch 
Termin 

1609 Personalplanung/Präsidium SFVS; Vorschläge zHd. EB WS Alle  
pendent 

1610 Redesign Homepage SFVS; Vorschläge WS  Isler 
pendent 

1655 Online Contest; OLC Alps-Wertung? WS/09 Büro Sport 
pendent 

1656 NSFW/OLC; Vereinfachung des adm. Ablauf Kontr. SPOLIZ WS/09 Isler, OLC 
pendent 

1669 Nachfolge JA; Anfrage Andi Leutenegger WS/09 Krenger 
pendent 

1675 Trainer; Vorschläge Ersatz D. Rossier  WS/09 Frey 
pendent 

1678 EM/WM-Beschickungen; 5-Jahresplanung/Budget WS/09 Büro Sport, Krenger 
pendent 

1679 Papier Gliding needs Airspace; Überarbeitung und Vernehm-
lassung im Vorstand WS/09 Blumer, Oswald 

pendent 

1683 Kommunikation in Krisensituationen; Vorschlag WS/09 Vorstand 
pendent 

1688 Mitbenutzung Flpl. Magadino (BFK, JNM-Trainings);  
Gespräch betreffs Koordination mit Flpl. Kdo. Beat am Rhyn 1/10 Uebersax, Schmid 

pendent 

1703 Buchhaltung SFVS nach SwissOlympic Vorgaben; Abklärun-
gen mit Hans Peter Bernet 2/10 Krenger 

pendent 

1705 Zukünftige SM-Organisation; Vorschläge 2/10 Büro Sport 
spät. bis Workshop '10 

1709 M-Lizenzkurs 1/10; Teilrückerstattung Kursgebühr an 2 Teiln. 3/10 Krenger 
sofort 

1710 BFK 5/10; Erinnerung CS an Ausschreibung 3/10 Schnyder 
sofort 

1711 Situation DG; Einverlangen der Eingabe beim DaEC 3/10 Kiser 
sofort 

1712 Flight-Safety; weitere Kontakte mit XM und Patrick Hofer 3/10 Bieri 
pendent 

1713 Flpl Bern-Belp; Kontakt Alpar wegen frühzeigiger Schliessung 3/10 Inäbnit 
sofort 

1714 AXA-Gelder '10; telef. Kontakt EB mit Herr Hardegger 3/10 Blumer 
sofort 

1715 Geschäfts- und Spesenreglement SFVS; Zustellung an RB/JS 3/10 Schnyder 
sofort 

1716 Zielsetzungen/Strategiepapier SFVS; Vorschlag zHd. Vorstand 3/10 Blumer 
bis WS SFVS 2010  

1717 Nachfolge ZP Neuenschwander; Vorschläge direkt an EB 3/10 alle Vorstandsmitglieder 
pendent 

1718 GP St. Moritz; Info Anwesenheit R. Stuck an OK 3/10 Blumer 
sofort 

1719 SFK 2010; Bestätigung Datum und Ort an SG Thun (Lerch) 3/10 Schnyder 
sofort 
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